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Die Expedition

Der zurückprallende Pfeil
Der Schütze hätte ſichs überlegen ſollen wohin er ſein

Geſchoß richtet Eine geringere Beute würde ſein Pfeil viel
leicht durchbohrt haben aber von der Jdealgeſtalt e
Friedrichs prallt die vergiftete Waffe zurück und der Angreifer
empfängt ſelber die Wunde die er dem Andenken des großen

als ihren letzten Mackenzie Artikel hat die Nordd Allg Ztg
lauge nicht unternommen Auch können wir nicht glauben
daß Perſonen auf deren Urtheil und Stellung in der Welt
etwas ankommt hinter diefem boshaften Machwerk ſtehen
welches kompromittirend iſt für jeden der ſich zu deſſen Jnhalt
bekennt Die Nordd Allg Ztg ſcheint auf das Preſtige ihrer
bekannten guten Verbindungen hin fich eine Privatleiſtung
geſtattet zu haben welche von zuſtändiger Seite ſchon im
Intereſſe des monarchiſchen Staatsgedankens gar nicht ſchnell
genng dementirt werden kann

Unſere Leſer kennen den Artikel des offiziöſen Blattes von
welchem wir ſprechen Zwei Behauptungen eine offene und
eine verſteckte ſind darin enthalten die der Wahrheit in der
abſcheulichſten Weiſe ins Geſicht ſchlagen Es iſt nicht wahr
daß Kaiſer Friedrich entſchloſſen war auf die Regierung zu
verzichten wenn ſich ſein Leiden als unheilbarer Krebs heraus
geſtellt haben ſollte und es iſt ferner erlogen daß der edle

Herrſcher regierungsunfähig geweſen womit ſeine ganze Re
giernagsthätigkeit alſo eigentlich als nicht zu Recht beſtehend
anzuſehen und jede Spur derſelben ſchleunigſt zu vernichten

Parteileidenſchaft führen Der über das Grab hinaus ver
folgte Kaiſer Friedrich hat ſeine Negierungsfähißkeit nur allzu

Llique die Handlüngen und Verheißungen des allzu früh
Dahingeſchiedenen begrüßt hat wird für alle Zeiten ein un
vertilgbarer Beweis bleiben daß die deutſche Nation gerade
in dieſem Herrſcher den Ausdruck und die Verkörperung ihrer
edelſten Empfindungen und ihres beſten Strebens erblickte

Wenn das Wort regierungsunfähig überhaupt einen greif
baren Sinn haben ſoll ſo hat die abſcheuliche Bezeichnung
eine verdächtige Aehnlichkeit mit mangelnder Dispoſitions
fähigkeit Denn nur dieſe allein begründet nach dem Geiſt der
preußiſchen Verfaſſung die Ausſchließung vom Throne Gehört
es etwa zur Regierungsfähigkeit daß man mit geſchwungenem
Säbel an der Spitze von Kavallerieregimentern über das
Manvöverſeld jagen kann Oder daß man bei Hoffeſten huld
volle Anſprachen zu halten vermag Wir unterſchätzen dieſe
Fähigkeiten wahrhaftig nicht Wohl dem welchem des Leibes
Geſundheit und Kraft erlanbt ſich als Menſch mit den Menſchen
zu freuen Aber ein deutſcher Kaiſer ein König von Preußen

köhnen er muß gerade zu dem befähigt ſein was Kaiſer
Friedrich in nicht genug zu rühmender Hingebung und Helden
haftigkeit zu leiſten vermocht hat er muß die Selbſtändigkeit

Agkurwiſſenſchaftliche Plaudereien
Buoten aus den Tiefen des Simmels

Dem kindlichen Glauben der Völker entſpricht es wenn ſie
in plötzlich und überraſchend eintretenden glänzenden Natur
erſcheinungen eine unmittelbare Willensäußerung der göttlichen
Macht erblicken unter deren Schutz ſie ſich ſtellen von denen
fie Rath erflehen Hilfe erwarten oder Unheil befürchten
Homer erzählt uns

Gleichwie ein Stern den geſendet der Sohn des
verborgenen Kronos

ſtrahlend brennt und im Flug unzählige Funken umher
ſprüht t

Alſo ſenkt hineilend zur Erde ſich Pallas Athene
Aehnlich verbindet eine nordiſche Sage das Menſchengeſchickmit den Sternen Die den Schickſalsfaden ſpinnende Shtun

knüpft an das Ende deſſelben den Stern des neugeborenen
Kindes Zerreißt der Faden ſo ſinkt verlöſchend das Geſtirn
und verſchwindet vom Himmel wie der Lebende den Gewalten
des Todes anheimfällt

Große kriegeriſche Exeigniſſe wurden bisweilen durch das
Aufleuchten unzähliger feuriger Lanzen am Himmel kundgethan
nud alljährlich weint noch um die Zeit ſeines Feſtes am

10 Aug der heilige Laurentins glühende Thränen auf die
Erde hernieder

In ſeltenen Fällen war man auch imſtande die herab
fallenden Sterne ſelbſt bis zu ihrer Ankunft auf der Erde zu
beobachten und aufzuſuchen wo ſie dann wohl gar göttliche
Verehrung genoſſen wie der ſchwarze Stein in der Kaaba zu
Mekta oder der ancile genannte Schild der Römer an deſſen

Beſitz ſt die Weltherrſchaft fnüpfte
Praktiſchere Lente verarbeiteten das ihnen vom Himmel ge

ſchenkte Eiſen zu Waffen an denen der Sieg haften ſollte
beſonders die Mongolen huldigen dieſem Glauben und die
Eskimos erzählten John Roß von großen Blöcken gediegenen

W

in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be

Todten zugedacht Etwas Schlechteres und zugleich Thörichteres

ſein würde Zu ſolchen fanatiſchen Verdrehungen kann die

gut bewieſen und die gufathmende Frende mit welcher ein
anzes Volk abgeſehen von einer kleinen und gewiſſenloſen

muß daneben doch wohl noch Anderes und Schwereres leiſten
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Sontag den 1 Jun

Erſhein täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unteriagt

c 7 r c po f o 7mT TJJTund Energie des Willens die Einſicht und
ben e die der

ſeinen Platz nicht vollkommen ausfüllen würde

kommen dem verſtorbenen Kaiſer abzuſprechen

d

konnten

nur allzu vertraut geworden ſind
vollkommen
Hilfe eines Arztes ſein mußten welcher die ſink
ſtets aufs neue zu beleben verſtanden hat

aller Deutlichkeit geſagt werden daß Mackenz

Dienſt des Vaterlandes ſtellen konnte
warten ob die Leute mit den eiſernen
den biegſamen Rücken die in gewiſſen Blätter

Iſchänderiſches Unweſen treiben
werden Mackenzie gerade wegen dieſes
Thätigkeit anzufeinden
wenn auch das geſchieht

Organe an den Tag

ſcheinen
eine Politik des Peſſimismus treiben wollte der

konſervativen Bethörern entfremden muß Aber

Volkes ſinkt

werden

auch achte

dreiſtet die Eigenſchaften eines Regenten die aus dem Kop
nicht aus der Fauſt und auch nicht aus der tönenden Stimme

Herrſcher des erſten Reiches Europas
Wer ſich er

opf

der zeigt nur
ſt wo ein Achill auftritt auch ein Therſites nicht fern zu

fein pflegt
Eines aber hat die unbeſonnene Offenherzigkeit der N A

klargeſtellt daß Kaiſer Friedrich in der That Anlaß hatte
ſeinen feſten Willen zum Regierungsantritt durch Wort und
That zu bekunden bevor dunkle Beſtrebungen die ihn und
ſeine Zukunft zum Ziele hatten ſich ans Licht hervorwagen

Jetzt erſt verſteht man weshalb der unglückliche
Fürſt in Briefen und Telegrammen aus San Remo in die
Heimath fort und fort betonte daß er ſich beſſer zu fühlen
beginne und weshalb er ſich des Raths des Freiherrn
v Roggenbach bedient hatte um Zumuthnungen abzuwehren
die wir hier nicht näher berühren wollen zumal ſie durch

frühere Mittheilungen dem Gedächtniß der ſtaunenden Mitwelt
Jetzt auch verſteht man

wie theuer dem Kaiſer der Zuſpruch und die
ende ſarnn

Wir ſtehen nicht
an Herrn Mackenzie wegen der Unklugheit zu tadeln mit
welcher er ſeinen Feinden die Gelegenheit gegeben hat ihm
ein Netz über den Kopf zu werfen Aber dieſe Unklugheit
trifft den Weltmann in ihm und nicht den Charakter
über all den ſchmachvollen Angriffen auf den ärztlichen Ver
trauensmann des Kaiſers Friedrich muß es doch einmal mit

ie ſich ein un
vergängliches Verdienſt um Deutſchland erworben hat indem
er den Kronprinzen vor dem Meſſer des Chirurgen be
wahrte und ihm das Leben erhielt bis er es in den

Wir wollen ab

Gegen

Stirnen und
n ihr leichen

ſeiner

könnte ſich mit
diaboliſcher Genugthuung dieſer Proſtitution freüen welche
jeden anftändig Denkenden anwidern und das Volk ſeinen

ſolche Orgien
des Haſſes und der Verleumdung werden leider nicht auf
geführt ohne daß das allgemeine Niveau der Sittlichkeit des

Das ſchlechte Beiſpiel kann abſtoßen es kann
auch das ſchlummernde Schlechte in den anderen erwecken und
anziehen Darum beklagen wir tief was jetzt bei uns vorgeht
obwohl wir Liberalen davon wahrlich keinen Schaden haben

Wir beklagen es nicht zuletzt deshalb weil wir
wollen daß das Ausland uns nicht bloß fürchte ſondern

Politiſche Ueberſicht

radikal

e ne cent J
auf 500 200 und 90 Etr ſchätzte

Aehnliche Maſſen ſind in Mexiko Columbien
gefunden worden Auch aus

trotzdem iſt ihre außerirdiſche

Feuerkugel von bedeutender Größe am
Augenblicke darauf vernahm man in einem

ſtürzten Bei jedem neuen kanonenſchußähnlichen

und Pfeifen ſauſten 3000 Steinefen auf eine 2ovale Fläche herab

Eiſens welche an der Weſtküſte Grönlands lagern und aus kugeln welche einen Regen von Steinen heral

deuen ſie Material für ihre Meſſer bezogen Nordenſkiöld fand
1870 an der beſchriebenen Stelle Blöcke deren Schwere er

ſich Dämpfe von dem Wölkchen abzulöſen und mit

Jm r ang eſſen Senat richtete am Freitag Marcou
an den Juſtizminiſter eine Jnterpellation in welcher

und Braſilien
orde roßNamaqualand wird vonfaſt unerſchöpflichen Mengen Meteoreiſen berichtet und zwar

ſei dieſes Metall ſo rein daß die Eingeborenen ohne jede
vorgängige Umſchmelzung Kugeln daraus verfertigten

Freilich hat niemand den Falk dieſer Erdenfremdlinge geſehen
Abſtammung nicht zweifelhaft

Die Chemie welche die Beſtandtheile der Körper kennen lehrt
hat uns hierüber Aufklärung verſchafft indem ſie Stücke deren
Fall beobachtet wurde mit jenen verdächtigen verglich

Zwar ergaben ſich bei ſolchen Unterſüchungen keine neuen
chemiſchen Elemente aber doch eine ſonſt nirgends bei irdiſchen
Mineralien beobachtete Zuſammenſetzung der alten bei welcher
das Eiſen faſt niemals ganz fehlt am häufigſten mit Nickel
zuſammen in Körnern der übrigen Steinmaſſe eingeſprengt iſt
und bisweilen den Hauptbeſtandtheil des Meteoriten bildet

Die Erſcheinungen welche beim Fallen jener Steinkörper
beobachtet werden ſind zum Theil ganz außergewöhnliche und
wohl geeignet den Beobachter in Schrecken zu verſetzen Zum
Beiſpiel über den berühmten Steinfall am 26 April 1803
bei Aigle in der Normandie wird erzählt Es erſchien eine

r Wenigemkreiſe von etwa
30 Meilen aus einem kleinen dunklen faſt unbeweglichen
Wölkchen es war gegen 1 Uhr mittags eine
mehrere Minuten dauernde Exploſion unter deren Gewalt der
Boden wie bei einem Erdbeden erzitterte und Kamine ein

eftige

Krach ſchienen
tſchenMiet lange

Zwiſchen den großen mit Schweifen verſehenen alles taghellerleuchtenden und unter Donnergetöſe v ringenden
er

Wahlf
r mittheilte daß der Maire von Car

ingen zu einer einmonatlichen Gefängnißſtrafe ver
urtheilt worden war ſich gert die anzutreten
und der Subſtitut die Verhaftung habe vornehmen laſſen
Marcon fragte an weshalb der ſtitut welcher doch das
Geſetz ausgeführt habe ſeines Amtes enthoben worden ſei
Der Juſtizminiſter erklärte e r hätten edaß der Maire krank geweſen ſei Subſtitut fei zu dienſt
eifrig geweſen und die Abſetzung verdient Der ehemalige

Polizei Präfekt Léon Rénault machte dem Miniſter heftige
Vorwürfe daß er einen richterlichen Beamten beſtrafte welcheruur ſeine Pfucht ethan habe und ſprach ſich weiter mißbilligend

darüber aus daß der Miniſter den Präfekten in Schutz nehme
der doch Beziehnngen zu dem wegen Wahlfälſchungen ver
urtheilten Maire unterhalte Der Senat nahm ein
ſtimmig eine Tagesvrdnung an in welcher Be
dauern ausgeſprochen wird über die Maßregelung
eines richterlichen Beamten der das Geſetz habe
ausführen laſſen und der Juſtiz Achtung geſchafft
habe Lang andauernder Beifall

Der Präſident des norwegiſchen Storthings Steen
beantragte am Freitag ein Mißtrauensvotum gegen das
jetzige Miniſterium Wahrſcheinlich finden die Verhand
kungen darüber am Sonnabend ſtatt

Der ſchweizeriſche Nationalrath und der Stände
rath genehmigten am Freitag die Uebereinknunft mit dem
Vatikan betreffend den Anſchluß des Kantons Teſſin
an die Diözeſe Baſel ebenſo wurde der Vertrag mit
Jtalien über die gegeuſeitige Zulaſſung von an der Grenze
wohnenden Medizinalperſonen angenommen Sonnabend findet
der Schluß der Seſſion ſtatt

Aus Madrid wird unterm 28 d gemeldet Das neue
Branutweinſtenergeſetz iſt heute nebſt Ausführungs
beſtimmungen publizirt worden

Nach einer Meldung der Pol Korr aus London kann
das Projekt der Abhaltung einer Konferenz für die

den haben marokkaniſchen Angele en heiten vorläufig als geſcheitert
Wundern freilich follte es uns nicht

Staunt man doch jeden Tag aufs
neue über die Verrohung alles ſittlichen Gefühls welche einige

egen die ſich an dem Stil der Le
rüchtigten Dresdener Nachrichten und des bekannten ham
burgiſchen Skandal Kartellblattes herangebildet zu haben

Es iſt nicht zu ſagen wie dies enden wird Wer

angeſehen werden Jedenfalls ſtehe feſt daß der Zuſammen
tritt der Konferenz in dieſem Herbſt dem dafür in Ausſicht
genommenen Zeilpunkte nicht erfolgen werde

Ueber den von der repuklikaniſchen Nationalkonvention in
Chieago aufgeſtellten amerikaniſchen Präſidentſchafts
kandidaten Mr Harrifon aus Jndiang werden nach
folgende Daten mitgetheilt Harriſon hatte mit dem Range
eines Brigadegenerals nach dem Bürgerkriege die Armee ver
laſſen und eine umfangreiche Advokaturpraxis betrieben Dann
wurde er Senator als er jedoch vor vier Jahren von den
Demokraten geſchlagen wurde nahm er ſeine Praxis als
Advokat wieder auf Zu ſeinen Gunſten ſprach bei der jetzigen
Nominirung eine gewiſſe Familientradition Sein Urgroßvater
Benjamin Harris von Virginia iſt einer der Unterzeichner der
Unabhängigkeitserklärung ſein Großvater William Henry
Haxriſon wurde im Jahre 1840 zum Präſidenten der Union
gewählt und hat ſich viele Verdienſte um die Vereinigten
Staaten erworben

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 29 Juni Der Miniſter des Auswärtigen

Goblet ſtattete nachmittags dem General v Alvensleben
einen Beſuch ab Letzterer iſt morgen zur Tafel bei dem
deutſchen Botſchafter geladen und wird Sonnkag nach Berlin
zurückreiſen

jenen ſtümmen in geradliniger Bahn dahinziehenden und
ſpurlos verſchwindenden Sternſchuuppen exiſtirt zwar ein
gewaltiger Unterſchied aber nur in der äußeren Erſcheinung
Jhrer Natur nach ſind beide von einem
demſelben Ereigniß das ſich ſtünd anzeErde vieltauſendmal wiederholt bei dem es nur vom Zuſfal

vor unſeren Augen vollzieht
Der ganzedarüber hnens o weit die Anziehungskraft der Sonne reicht

iſt von ungezählten Schagaren kleinſter Hintmelskörperchen be
völkert die einzeln oder in großen Mengen zuſammen Bahner

verfolgen welche unzweifelhaft ebenſo von den Geſehen de
Anziehung vorgeſchrieben werden wie der Weg der Erde

Von dieſen Maſſen dunkler Miniaturwelken würden n
keine Ahnung haben wenn die Exde ihnen nicht auf ihren
Laufe um die Sonne zu jeder Zeit degegnete und ihrenſelbſtändigen Daſein baut dadurch ein jähes End bereitet

Denn es iſt nun einmal eine berechtigte Eigenſchaft jede
Größe minder Gewichtiges im Umkreiſe ihrer Gewalt zu b
eiufluſfen und demſelben Geſetze vorzuſchreibenDer Einfluß nun welchen die Erde auf den an il
vorüberziehenden Körper ausübt beſteht darin daß derſelt
aus ſeiner urſprünglichen Bahn abgelenkt und gezwunge
wird ſeinen Weg in einer Krümmung zu verinnere Seite allemal der Erde gelehrt

Bahnablenkung hat für die meiſten der Betroffenen leine größer
Bedeutung denn die Kraft welche ihnen ſcheinbar Leben ve
lieh entführt dieſelben ſchnell wieder aus der verder

drohenden Nähe der Crde eStreift das dunkle Himmelskörperchen auf ſeiner Bahn da
C die höchſten Schichten unſerer Lufthülle ſo muß es der

de Macht in ganz anderer Weiſe empſinden Die Du
theilchen auf welche es bei ſeiner Meilen in Sekunden zur
legenden Geſchwindigkeit t wirkte

ſenden und
m d F3 4 7 re S r 9 eendli kle n mee p 3 vnhe1 n S S Kraft 134 re v a X d a a 4

Petersburg 29 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin

ich an Himmel der gagen

abhängt ob es ſich in mehr oder weniger glänzender We j

immelsraum zwiſchen den Planeten und
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eſtern imv hat e deſſen t Pourtan Militärbevollmä tigte Oberſt v Villaume und die übrigen
i der deutſchen Botſchaft geladen waren

alais zu Peterhof Tafel zu welcher General
diutant Graf zu Eulenburg Graf v Pourtalès

Petersburg 29 Juni Der Oberprokurator desheiligen Synods Je de hat geſtern eine Bade
reiſe nach ild b ad angetreten und bleibt 4 Monate im Aus
land Dem Graſhdanin zufolge wird derſelbe nur auf kurzes ſeinen Aufenthalt im Auslande unterbrechen um ſich nach

ew zur Jubelfeier zu begeben

Belgrad 29 Juni Generalmajor Graf Schlieffen
überreichte heute mittag in feierlicher Audienz dem Könige ein
Handſchreiben des Kaiſers Wilhelm in welchem die Thron
beſteigung angezeigt wird Heute abend findet zu Ehren des
Generalmajors Graf Schlieffen Feſttafel ſtatt

u

Deutſches Reich
Berlin 29 Juni Der Kaiſer nahm am agtrigen Nach

Pidag einen Vortrag des Geh Admiralitätsrathes Dietrich
über den Bau neuer Schiffe entgegen An der Tafel nahmen
auch der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich theil Nach
Aufhebung der Tafel arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem
Generaladiutanten v Verſen Gegen Abend unternahmen die
Majeſtäten eine Spazierfahrt nach Nedlitz Abends 8 Uhr ſahen
die Majeſtäten die Erbprinzlich Sach e Herr
ſchaften und den Kloſterprobſt von Liliencron als Gäſte bei ſich
im MarmorPalais Jm Laufe des heutigen Vormittags nahm
der Kaiſer im Marmor Palais wieder mehrere Vorträge entgegen
und empfing militäriſche Meldungen Unter den Ankündigungen
von beabſichtigten Reiſen des Kaiſers taucht mit Beſtimmt
eit auch die Nachricht auf daß der Kaiſer im Herbſt zum BeſuchPrinzregenten von Baiern ſich nach München begeben

werde Die londoner Truth will wiſſen daß die Kaiſerin
Wittwe Viktoria den Herbſt mit ihren drei jüngeren Töchtern
in Schottland zubringen werde zu welchem Zwecke ihr die Königin
Viktoria das chloß Abergeldie zur Verfügung geſtellt habe
Die Kaiſerin Auguſta empfing am Mittwoch in Baden den
Beſuch des Großherzogs von Baden bei deſſen Rückkehr
von Berlin ſowie auch die zur Zeit in Baden weilende Fürſtin
Mutter von Hohenzollern Der Prinz und die Prinzeſſin

e r e haben heute nachmittag Berlm verlaſſen und ſich nach
iel begeben

Aus Potsdam wird vom Freitag berichtet Das Präſidium des Ab geordnetenhagfes wurde heute nach
mittag um 2 Uhr von Jhren Majeſtäten dem Kaiſer und
der Kaiſerin gemeinſchaftlich empfangen Der Präſident
v Köller überreichte die Adreſſe des Abgeordnetenhauſes mit
einigen begleitenden Worten Se Majeſtät nahm die Adreſſe
nädigſt entgegen und ſprach dem Präſidium für den einr Beſchluß ſeinen Dank aus Sodann unterhielten

ſich Jhre Majeſtäten leutſelig mit den einzelnen Mitgliedern
Der Kaiſer berührte in ſeiner Unterhaltung vor allem die
Ueberſchwemmungen und ſprach ſeine Theilnahme an dem Leide
der davon Betroffenen aus Er habe theilweiſe das Elend
kennen gelernt und hoffe daß mit Hilfe des Staates und der
privaten Perſonen der Noth geſteuert worden ſei Nachdem
Se Majeſtät das Präſidium huldvollſt entlaſſen hatte begab
ſich letzteres nach Schloß Friedrichskron um der
Kaiſerin Viktoria das Beileid des Abgeordnetenhauſes an
dem Heimgang Kaiſer Friedrichs auszudrücken Die Kaiſerin
war dadurch tief bewegt und dankte gerührt für die Antheil
nahme Darauf begab ſich das Präſidium zu Wagen nach
Potsdam und kehrte von da bald nach 3 Uhr nach Berlin
zurück Nachmittags um 11 Uhr hatten der Kaiſer und
die Kaiſerin auch ſchon das Präſidium des Herrenhauſes

empfangen Der Herzog v Ratibor überreichte Sr Majeſtät
die Adreſſe des Herrenhauſes welche Allerhöchſtderſelbe mit
huldvollem Danke entgegennahm Der Empfang dauerte eine
Viertelſtunde Hierauf begab ſich der Herzog v Ratibor allein
nach Schloß Friedrichskron um der Kaiſerin
Wittwe das Beileid des Herrenhauſes auszuſprechen

Die Nat Ztg ſchreibt Heute Freitag nachmittag 3 Uhr
hat der Reichskanzler im Marmorpalais eine Beſprechungmit dem Kaiſer Man glaubt raß dabei die letzten Be

ſchlüſſe über die Zuſammenkunft mit dem Czaren ge
faßt werden ſollen Als wahrſcheinlicher Zeitpunkt dafür gelten
die Tage vom 10 15 Juli Der Ort der Begegnung und
der Weg welchen Kaiſer Wilhelm nehmen wird ſteht noch
nicht feſt Jn Kiel bringt man die Jndienſtſtellung der Yacht

Hohenzollern damit in Verbindung daß der Seeweg gewählt
werden ſolle Ferner wird der Nat Ztg beſtätigt daß
der Gedanke für den Herbſt die Krönung anzuordnen auf
gegeben iſt IJn erſter Reihe hat dazu der große Eindruck
veranlaßt welchen vermöge der nicht vorhergeſehenen Theil
nahme der Bundesfürſten die Reichstagseröffnung überall

dieſer Feierlichkeit eine Krönung wie ein verſpätetes prunk
haftes Nachſpiel erſcheinen würde

Die Kreuzztg wird heute amtlich veranlaßt ihre geſtern
auch von uns m derer Nachricht als hätten die Generale
v Tresckow und v Witzendorff ihr Abſchiedsgeſuch ein
gereicht als unbegründet zu widerrufen

Die von der Nordd Allg Ztg wiederum angefachte g
Mackenziehetze der wir auch unſern heutigen Leitartikel
widmen treibt Blüthen von ſolch wahrhaftem Peſtgeruch daß
man ſich mit Entſetzen abwenden möchte Aber die Pflicht ge
bietet den vor uns aufſprießenden Scheußlichkeiten nicht aus
dem Wege zu gehen ſondern dem deutſchen Volke zu zeigen
wie moraliſch und politiſch verworfen ein Theil derjenigen
Geſellſchaft bei uns iſt welche ſich mit beſonderer Anmaßung
immer als die allein patriotiſche allein loyale auszugeben
erdreiſtet Ein nationalliberales Blatt die Hamb Nachr
bringt es fertig zu verſichern es habe am 9 März die
rechtliche Nöthigung vorgelegen zur Einſetzung einer

Regentſchaft zu ſchreiten denn Kaiſer Friedrich ſei
regierungsunfähig geweſen Das Blatt will damit dem Kaiſer
ſelbſt keinen Vorwurf machen daß er trotzdem regiert habe
er ſei das Opfer einer Täuſchung geweſen die bis zu
ſeinen letzten Lebenstagen aufrecht erhalten worden ſei Dieſe
Täuſchung war das Werk Mackenzie s aber der Arzt ſelbſt
war nur das Werkzeug anderer Perſonen über welche wir
durch folgende Sätze Aufſchluß erhalten

Weſſen ſich Preußen und Deutſchland zu verſehen gehabt
hätte wenn die bekannten Einflüſſe auf Kaiſer Friedrich mehr
und länger Spielraum gehabt hätten iſt daraus zu erſehen daß
der ſchon mit dem Tode ringende Kaiſer vor die harte Noth
wendigkeit geſtellt wurde eine Wahl zu treffen zwiſchen den
Wünſchen derer die ihm als Menſchen am nächſten ſtanden
und den Anforderungen des Staatswohles den Traditionen
ſeines erhabenen Herrſcherhauſes dem Vermächtniß ſeines er
habenen verklärten Vaters Wie die Entſcheidung des Todt
kranken oftmals ausgefallen ſein mag darüber hat man in
Wahrheit nur ſehr wenig erfahren aber alle Vermuthungſpricht dafür daß der große Einfluß welchen die Perſonen

der nächſten Umgebung des Monarchen infolge ihres
ſtarken eigenwilligen und zähen Charakters ſchon in früheren
Tagen auf ihn ausgeübt hatten ſich während des letzten
Stadiums der Krankheit naturgemäß erheblich geſteigert hatte

Ein regierungsunfähiger Monarch in den Händen des ſchäd
lichen Einfluſſes ſeiner nächſten Umgebung ſo zeichnet ſich
die Zeit vom 9 März bis zum 15 Juni in dem Spiegel des
nationalliberalen Organs der Stadt Hamburg Und die
Dresdener Nachr das Hauptkartellorgan für das Königreich

Sachſen ſchreiben im Anſchluß an den bekannten Artikel der
Norddeutſchen

Mackenzie bekam alſo den Auftrag den Kronprinzen über
ſeinen Zuſtand zu täuſchen Nun hat aber am 12 Nov v J
im Reichsanzeiger die Notiz geſtanden daß leider kein
Zweifel mehr darüber möglich ſei daß das Leiden in der That
carcinomatöſer d h krebſiger Natur iſt Allerdings ſtand das
im nichtamtlichen und nicht im amtlichen Theile des Reichs
anzeigers Hat der damalige Kronprinz dies geleſen Wenige
Tage ſpäter richtete er aus San Remo ein Telegramm an den
Reichstag worin er die Hoffnung ausſprach ſeine Pflichten
gegen das Vaterland wieder in vollem Maße aufzunehmen
Mackenzie hatte nämlich inzwiſchen ein geheimes ſeinem öffent
lichen Gutachten direkt widerſprechendes Gutachten abgefaßt

wonach nicht Krebs die Krankheit ſein ſollte Daß Mackenzie
dies nicht freiwillig gethan iſt bekannt Welche Einflüſſe ihn
aber dazu bewogen den Kronprinzen über ſeine Krankheit zu
täuſchen und zu bewirken daß die deutſche Geſchichte
von einem Kaiſer Friedrich und einer Kaiſerin
Viktoria ſpricht darüber wollen wir uns nicht deutlicher
auslaſſen obwohl es jetzt bei weitem weniger gefährlicher ſein
würde als es zur Zeit unſeres Keine Frauenzimmerpolitik
Artikels war

Und dann noch ein nationalliberales Blatt das Frankf
Journal ſagt

Wenn Herr Mackenzie nicht aus eigener Anmaßung ſondern
von anderen überredet oder erkauft jene Schickſalsrolle
ſpielte ſo iſt er die Namensnennung dieſer Anderen ſchuldig ge
blieben Wir ſind weit entfernt an den Herzog von Cumber
land zu glauben aber das Gerücht haben wir gehört

Alſo Welfengeld hätte den Kaiſer Friedrich auf den Thron
gebracht Und ſolche ſchmachvolle Beleidigungen des Andenkens
unferes unvergeßlichen Kaiſers dürfen das Tageslicht erblicken
in der Stunde wo der Sohn unſer jetziger Kaiſer dem ver
klärten Vater einen ſo herzerquickenden warmen Nachruf in
ſeinem Dankerlaß widmet Wahrlich das deutſche Volk hat
i vor ſich ſelbſt und vor dem Auslande ſchamroth zu
werden

hervorgebracht hat Mit Recht wird angenommen daß nach

Wärme zu verwandeln Ein Meteorit welches mit einer
Geſchwindigkeit von 50 km kalt und dunkel in unſere Luft
ſchicht eintritt würde nach einer Sekunde bereits unter
günſtigen Bedingungen neun Zehntel ſeiner Schnelligkeit ein
gebüßt dafür aber ſeine Temperatur um mehrere tauſend
Grad erhöht haben d h in einer Hitze ſich befinden bei
welcher ſeine a nur glühend feuerflüſſig ſein kann

Von dieſem Augenblicke an wird die Erſcheinung den
Menſchen ſichtbar Ein heller Stern zieht urplötzlich am
Himmel auftauchend geradlinig eine glänzende Bahn und er
liſcht ebenſo ſchnell meiſt ſpurlos bisweilen kennzeichnet er
ſeinen Weg durch einen matten Lichtſtreifen der nach Minuten
ſich aufgelöſt hat

Was aus dem Meteor geworden iſt können wir im all
gemeinen nicht ſagen Jn den meiſten Fällen iſt das winzige
vielleicht nur grammſchwere Steinchen durch die Reibung in
S gerathen und in den wenigen Sekunden ſeiner
Sichtbarkeit verbrannt verdampft in Staubatome verwandelt
die in alle Winde verſtreut jahrelang in der Luft ſchweben
und ſich endlich ungeſehen und unerkannt zur Erde niederlegen
Bisweilen iſt ihr Daſein durch Gelehrte im Schnee oder Regen
entdeckt worden

Von all den Millionen Meteoriten welche von allen Seiten
auf die Erde zu ſtürzen gelingt es kaum einem bis zum Boden

zudringen Die Atmoſphäre bildet einen ſicheren Panzer
die Himmelsgeſchoſſe Je größer die Schnelligkeit ſſt

mit welcher das Meteor der Erde entgegenſauſt mit umſo un
fehlbarerer Sicherheit geht es dem Schickſal der Auflöſung in

den Lufträumen entgegen Nur unter beſonders günſtigen Umänden wenn die meteoriſchen Maſſen ſo groß oder ſo feſt

nd daß e die Hitze in der kurzen Zeit des Falles nichtvöllig verflüchtigen kann gelangen ſie tiefer zur Oberfläche der

Erde hernieder und erſcheinen dann als Feuerkugeln deren
Körper bisweilen mit dem Monde verglichen wird Hierbei
ar n eine durch Ueberraſchung r über

Selbſttäuſchung ſtatt die auch wohl in der intereſſanten

Thatſache Erklärung findet daß eine Feuerkugel welche durch
ein Fernrohr beobachtet werden konnte ſich hier aus zwei
großen tropfenförmigen grünen Haupttheilen beſtehend zeigte
denen eine ganze dichtgedrängte Schaar kleinerer Körperchen
nachzog Der mit bloßen Augen als ein Ganzes ſichtbare rothe
Schweif beſtand aus einer Anzahl paralleler Streifen ver
ſchiedener Stärke je nach der Größe des Körpers aus denen
ſie ſich entwickelten

Kommt ſolch ein größerer Meteorit in den dichteren Schichten
der Luft an ſo wird der Widerſtand derſelben ſo groß daß
er in Stücke zerriſſen wird und mit ſolcher Gewalt zerſplittert
als würde er durch innere Kräfte zum Explodiren gebracht
Gleichzeitig ſtürzen die Bruchſtücke zur Erde nieder die im
Fallen ſelten wirklich geſehen und noch ſeltener aufgefunden
werden Bisweilen ſcheint es als ob nur ein Stück zur Erde
niederkäme

Jn Indien ſind 1861 in gegenſeitigen Entfernungen von
2 engliſchen Meilen drei Stücke gefunden worden welche voll
ſtändig zuſammenpaßten Bei dem Eintreten eines völligen
Steinregens haben wir es denn wohl nicht mehr mit den
Bruchſtücken eines einzigen Körpers zu thun ſondern die
Form der Steine läßt uns ſchließen daß bereits eine ganze
Schaar von Meteoren in unſeren Luftkreis eintrat

Iſt einer dieſer Himmelswanderer zur Erde gelangt ſo trägt
er c Spuren dieſer ihm widerfahrenen gewaltſamen Störung
an ſich
Er iſt meiſt glühend heiß und bohrt ſich bisweilen m in

die Erde Erſt nach Stunden der Ruhe hat v ein größeres
Stück ſo weit abgekühlt daß es ſich anfaſſen läßt Sein Körper
iſt mit vielen nußgroßen Gruben bedeckt und von einer dichten
ſchwarzgrauen Rinde überzogen welche durch Schmelzung der
äußerſten Schicht auf dem allerletzten Theil der Reiſe entſtand
Mit ſtummer Bewunderung betrachtet man nun dieſen zur
Ruhe gekommenen kleinen Weltkörper und eine Menge Fragen
möchten wir an ihn ſtellen Wenn er nur ſprechen r

dler

nennen n

ms Arolſen 29 Juni Ein Schreiben des Miniſters der
öffentlichen Arbeiten v Maybach iſt bei dem dige ten
Landes Direktorium gnactrofſen worin die ührung der
Bahn Warburg Arolfen bis nach Corbach in Ausſicht
genommen iſt Die Vorarbeiten ſollen dazu in Bälde in Angri
enommen werden Die Bahnlinie Warburg Arolſen befinde
ich bereits ſeit Frühjahr im Bau und ſoll es in der Abſicht der
ren Staatsregierung liegen ſofort nach Kattgitellung
ieſer Strecke mit dem Bau der Bahn Arolſen Corbach zu he
innen Um das ſchon ſeit langen Jahren in der Schwebe befind

liche Eiſenbahnprojekt Warb hen re urg zu vollenden
bezw eine neue Verbindun z 2 rfurt herzuſtellen die erhe lich kürzer als die t iſt

t

würde nach Eröffnung der ebenfalls ſchon im Bau begriffenen
Bahn Sarnau Frankenberg nur noch das kurze Stüg
von Frankenberg nach Corbach erforderlich ſein und daß au
dieſes in allernächſter Zeit geſchehen wird iſt außer allem
Zweifel

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorvps
Frhr Marſchall v Bieberſtein Sek Lt vom 1 Heſſ Jnf Regt Nr 81
in das Magdeb Jäger Bat Nr 4 verſetzt Graf Kleiſt vom Loß Sek Lt
von der Reſ des Thüring Huſ Regts Nr 12 deſſen Kommando zur Dienſt
leiſtung bei dieſem Regt um ein Jahr verlängert v Schoeler Port Fhnr
vom 2 Garde Regt zu Fuß in das Anhalt Jnf Regt Nr 93 verſetzt

Halle den 30 Junt
Der für morgen angekündigte Beſuch der Berliner

Anthropologiſchen Geſellſchaft in Halle behufs Be
ſichtigung der hieſigen Sammlungen 2c muß wie eine Nachrichtaus Ker in uns meldet zunächſt unterbleiben ntli
wir in naher Zukunft Gelegenheit die Geſellſchaftsmitglieder als
unſere Gäſte begrüßen zu können

Meteorologiſche Station

ſ29 Juni 9 U ab Zz30 Juni 7 U m

Barometer Millimeter 743 5 742 2Thermometer Celſius h 13,5 16,5Rel Feuchtigkeit 81 84Winde SSW 1 SW 2Waſſerwärme der Saale 16 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

29 Juni 8 U morgens Der Luftdruck war am niedrigſten in einer Zone
die ſich von Britannien nach dem Weißen Meere erſtreckte und friſche weſtl
Luftſtrömung war ſüdl von dieſer Zone e geworden Mitteleuropa
hatte kühles trübes Wetter mit vielfachen Regenfällen im nördl Theile mit
Gewittern Petersburg 748 14 Südoſt ſtill bedeckt Moskau 753 17
Weſt ſtill wolkenlos Hamburg 750 14 Südweſt friſch wolkig Wien 756

45 Weſt leicht Regen Nizza 758 20 Oſt ſtill wolkenlos Paris 757 13
Südweſt ſchwach bedeckt Am 28 Juni 7 U früh Pola 757 22 Süd
weſt ſtill halb bedeckt Rom 760 20 ſtill halb bedeckt Malta 759 23
Nordweſt ſchwach bewölkt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 30 Juni Die vor 3 Tagen über Jrland

lagernde Depreſſion iſt langſam bis Jütland fortgeſchritten in
dem ſie ſich gleichzeitig auf 745 mm vertieft hat Jhre Aus
breitung daſelbſt iſt anzunehmen ſodaß zunächſt noch kürzere Zeit
wolkiges Wetter mit Niederſchlägen und geringerer Temperatur
mit geringer Luftbewegung wahrſcheinlich iſt Gewitterneigung
in ſtarker Abnahme

Der Schaden den die am 23 Juni in den Gemeinden
Waldalgesheim Weiler Rümmelsheim Derheim Sarmheim und
Münſter bei Bingen niedergegangenen Wolkenbrüche au
S haben iſt durch amtliche Taxation auf über 400,000 M
erechnet worden Für die zum größten Theil ſehr armen Ge

meinden werden jetzt öffentliche Sammlungen veranſtaltet

Das Eiſenbahn Bekriebsamt Stolp macht bekannt Die
Betriebsſtörung durch Hochwaſfer zwiſchen Hammerſtein und
Bärenwalde iſt beſeitigt und wird der geſammte Verkehr auf der
Strecke Neuſtettin Konitz am 29 Juni mit den Zügen 629 und
622 wieder aufgenommen

Die weiteren Nachrichten über die verheerenden Ueber
ſchwemmungen in Mexiko von denen dieſer Tage ein
Telegramm berichtete laſſen erkennen daß der Mittelpunkt der
Heimſuchung das Tafelland in der Provinz Guanajuato war
auf welchem die Städte Leon und Silao gelegen ſind in denen
die größte Verheerung angerichtet wurde Die heftigen Regen
güſſe welche die Ueberſchwemmungen verurſachten dauerten ohne
Unterbrechung vom 17 bis 20 Juni Die Ueberſchwemmung
begann in Silao wo der Fluß ein Nebenfluß des Rio Grande
de Santiago am Morgen des 18 aus feinem Bette trat Die
von den austretenden Gewäſſern in der Stadt angerichteten Ver
heerungen werden von Augenzeugen als furchtbar geſchildert es
ſollen 1500 Perſonen umgekommen ſein Jn Leon hielten die
Dämme die Hochfluth eine Zeit lang zurück allein in der Nacht
zwiſchen dem 18 und 19 gaben drei nach und die halbe Stadt
ſtand plötzlich unter Waſſer Unterwühlt von den Fluthen fingen
die Häuſer an einzuſtürzen und die geängſteten Jnſaſſen derſelben
retteten in den meiſten Fällen nur das nackte Leben Viele wurden
unter den einſtürzenden Gebäuden verſchüttet und es ſpielten ſich
herzzerreißende Scenen ab Am 19 glich das ganze Land einem
ungeheuren See und die Lage wurde dadurch noch entſetzlicher
daß ſich ein peſtilenzialiſcher Geſtank aus den Trümmern erhob
unter welchen die Opfer begraben waren Jn Leon allein wurden
über 2200 Häuſer zerſtört Arger Schaden wurde auch in anderen
Städten auf dem Tafellande angerichtet aber es iſt kein Verluſt
an Menſchenleben zu beklagen Einem ſpäteren Berichte zufolge
ſchwimmen in einigen Diſtrikten Leichen ſo dicht wie Treibholz
umher Die Miasmen werden als furchtbar bezeichnet und dürch
dringen das Land auf eine große Entfernung Jn allen Theilen
Mexikos finden Geldſammlungen zur Unterſtützung der obdachloſen
Bevölkerung ſtatt

X Kalkutta 27 Juni Die Monſun Regen ſind ſchon
ſeit zwei Wochen fällig Jn gauz Bengalen und in den nörd
lichen Provinzen Jndiens herrſcht eine furchtbare Hitze
welcher in Kalkutta und anderen Orten viele Menſchen zum Opfer
gefallen ſind Die Ernte leidet auch ſehr Jn Bengalen welken
die Reispflanzen dahin und die Reisernte We völlig verloren zubetrachten wenn nicht bald Regen fällt Die Preiſe ſteigen Das

Vieh ſindet we Be und der Waſſermangel macht ſich all
emein fühlbar Die Ausſichten ſind ſehr ernſt Dennoch machen
ich keine Anzeichen einer Aenderung ſpürbar Die Phyſiker

ſagen daß die Monſuns nach Birma und Aſſam abgelenkt worden
ſind wo 10 Tage lang ſtarker Regen gefallen iſt

UniverſitätsNachrichten
Jeng 29 Juni Der ordentliche Profeſſor der Anatomie

an der Univerſität zu Amſterdam De Max Fürbringer ein
früherer Schüler unſerer alma mater hat den Ruf als ordentlicher
Profeſſor der Anatomie und Direktor der anatomiſchen Anſtalt
an der Univerſität Jena angenommen und wird zum 1 Okt d J

des nach Berlin berufenen Profeſſors Dr Hertwig hier
eintreten

2

Provinzial Nachrichten
o Zahna 29 Juni Nach einem langen Zeitraume größter

Trockenheit haben ſich ſeit Dienstag Nacht über unſere Gegend
eine Reihe Gewitter vielfach von ſtarken Regengüſſen be
leitet entladen Jedenfalls infolge der diesjährigen die ganze
etzte Hälfte des Frühjahrs beherrſchenden Trockenheit iſt alles

mögliche Un e in großen Mengen aufgetreten Jn den
umliegenden Anpflanzungen wie auch in größeren Waldungenſelbſt in wüchſigen geſchloſſenen älteren Stangenbeſtänden die
ſie fonſt nicht aufſuchen zeigten ſich unzählige Stücke des Kiefern

chen Bremen und Frank

offentlich haben

h

r



gebeten Seelſorgers Dem Jubilar wurde u a aus Anlaß

T e 4 e

wicllers Ph tortrix ſo daß viele Stännnchen in dieſem Jahre
einen türkenſäbelartigen Trieb bekammen dürften Ju den be
nachbarten kroppſtedter wie auch in den hieſigen königl Forſten
und in der dem Kaufmann Friedrich hier gehörigen Schonung ha
man die ſchlimmſten Stellen verbrochen und den Feind vernichtet
Leider läßt ſich aber bei der großen Perg und bei dem Umſtande
daß höhere Stämme nicht mehr erreichbar ſind die gänzliche
Vertilgung der Jnſekten nicht durchführen auch thun bäuerliche
Beſitzer faſt nichts gegen das Uebel in ihren Schonungen Die
im benachbarten e Wäldchen zu vielen Tauſenden
horſtenden Krähen haben nachdem die junge Brut flugbar
eworden die hieſige Gegend bis auf wenige zurückgebliebeneEenplare verlaſſen

Dem Packmeiſter Wilhelm Beyer zu Magdeburg iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Am 27 Juni beging Paſtor Schilling in Möckerling bei
Mücheln ſein 50jähriges Amtsjubiläum Die Gemeinde
glieder der Dörfer und Zöbigker betheiligten ſich faſt
ausnahmslos an der Feier des Ehrentages ihres greiſen b

Jn
ein ähnlicher Feſttag

age das gleiche Amts

es Tages der Rothe Adler Orden IV Klaſſe verliehen
n de bat iſt der nächſte Monta

indem Lehrer Grabitz dort an dieſem
jubiläum begeht

Jn e g tödtete ſich am 27 Juni ein tags vorher
dorthin gezogener ruſſiſcher Student Namens Gregor Nikiforuff
aus Petersburg durch einen Schuß ins Herz Seit 1885 ſtudirte
der 21 jährige junge Mann in Leipzig Jn hinterlaſſenen Briefen
bezeichnet er ſeine That als den Abſchluß harter Seelenkämpfe
und als Konſequenz ſeiner Lebensanſchauung Kurze Zeit vorher
hatte er ſeinem Lehrer Prof Lipſius in Leipzig ſeine Abſicht
angezeigt doch traf eine telegraphiſche Bitte des letzteren ihn zu
beobachten bei der Polizei erſt nach der That ein

Der wegen Herſtellung einer Eiſenbahn von Triptis
nach Blankenſtein zwiſchen den Staatsregierungen des König
reichs Preußen des h e Sachſen der Fürſten
thümer Schwarzburg Rudolſtadt und Reuß ä und j L
abgeſchloſſene Staatsvertrag enthält im weſentlichen folgende
Beſtimmungen Die Spurweite der Bahn ſoll 435 m im Lichten
der Schienen betragen doch iſt die preußiſche Regierung be
rechtigt die Bahn nach den Beſtimmungen der Bahnordnung
für deutſche Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung r
und demnächſt zu betreiben Die großh ſächſiſche und die beiden
reußiſchen Regierungen ſtellen den Grund und Boden unentgeltlich
zur Verfügung einſchließlich des Arealbedarfs für die Bahnhöfe
und aller ſonſtigen Anlagen ſammt Rechten und Gerechtigkeiten
Die Bahn wird 63 km lang davon entfallen auf Weimar 27 Km
mit 293,000 M Grunderwerbskoſten Reuß j L 15 7 km mit
350,000 M Grunderwerbskoſten Preußen 12 4 km mit 197,000 M
Gründerwerbskoſten und Reuß ä L 9 Km mit 118,000 M
Grunderwerbskoſten Der Bauaufwand beträgt für den
preußiſchen Staat 9,090,000 M Das Hauptbureau wird
nach Lobenſtein gelegt woſelbſt ſchon am 1 Juli ein
königlicher Baumeiſter mit ſeinem Perſonal eintreffen wird
So lange die Bahn ſich im Eigenthum des preußiſchen Staates
befindet nehmen die betheiligten Regierungen ein Recht auf den
Erwerb der in die einzelnen Staatsgebiete entfallenden Strecken
nicht in Anſpruch Jn keinem Falle aber darf die Einheitlichkeit
des Unternehmens beeinträchtigt werden Für den Fall der Ab
tretung des preußiſchen Eiſenbahnbeſitzes an das Reich gehen
Rechte und Pflichten auf daſſelbe mit über Ein Schlußprotokoll
beſtimmt u daß die bei Remptendorf und Lemnitz
hammer vorgeſehenen Halteſtellen zugleich Einrichtungen
für Holzverladungen erhalten Der mächtige Streit
wald und die Waldungen an der Saale Reuß j L ge
hörig Der Ref

Der Schloſſermeiſter Müller in Apolda hat ein Dampf
velociped gebaut Daſſelbe hatte ſich bei der Probefahrt auf
gutem Wege in Hof und Garten als leicht lenkbar und brauchbar
bewieſen Als es jedoch bei der erſten größeren Ausfahrt über
holpriges Straßenpflaſter ging brach unter der durch den
annritefet 2c gebildeten Laſt von ca 3 CEtr das Geſtell zu
ammen

Vermiſchtes

Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern, an deren
Jndienſtſtellung ſo eifrig gearbeitet wird iſt ein wahres Muſter
ſtück deutſcher Schiffbaukunſt Vom Architekten Moldenſchards in
Kiel entworfen und ausgeführt iſt die ganze Dekoration in Re
naiſſanceſtilk gehalten Am Heck prangt das Hohenzollernwappen
am Bugſpriet als Gallion der Reichsadler in ſtarker Vergoldung
Die Schanzverkleidung des Decks iſt innen und umher mit
Täfelung aus Teakholz verſehen und in Naturfarbe gelaſſen
Aus demſelben Material iſt die Haupttreppe gearbeitet welche
direkt auf das Deckhaus führt Die Brüſtung zeigt eine reich
profilirte Täfelung Das Ganze iſt bekrönt von einem konſolen
getragenen Geſimſe mit Schnitzarbeit Die Außenſeiten der Rad
kaſten zeigen auf der ſtrahlenförmigen Durchbrechung eine koloſſale
Kaiſerkrone mit reichem Lorbeergezweig Auf den Spitzen der
beiden Maſte ſitzen vergoldete Kaiſerkronen aus Bronce Das
Deckhaus beſteht aus drei Räumen Durch einen Vorraum mit
der Haupttreppe gelangt man in den Deckſalon durchgehends in
Nußbaumholz getäfelt mit figürlichen Darſtellungen die auf das
Meer Bezug haben Bemerkenswerth iſt daß das unter einem
Spiegel ſtehende Pianino nicht rechtwinklig iſt ſondern ſich genau
den anſteigenden Linien der Wände und Decke anpaßt Die Möbel
ſind in Nußbaum geſchnitzt von ſchwerem Charakter wie er auf
einem Schiff erforderlich iſt Die Ueberzüge beſtehen aus ſchwerem
Seidenſtoff An dieſen Salon ſchließt ſich dem Steuer zunächſt
ein zweiter kleinerer Vorraum von dem man auf das Außendeck

n nt Jm Zuwiſchendeck liegen die Kaiſerlichen Gemächer
ie große Treppe im n orraum führt zu einem Treppen

vorplatz welcher fünf Thüren enthält von denen eine Flügelthür
in den Speiſeſaal je eine rechts und links in das

mpfangszimmer des Kaiſers bezw der Kaiſerin und je eine
rechts und links im Hintergrund des Raumes welche in die Schlaf
zimmer führen Der Speiſeſaal iſt ganz in Eichenholz getäfelt
Er nimmt die ganze Breite des Schiffs ein hat an jedem Ende
je zwei Fenſter und in der Mitte ein großes mit Glasgewölbe
verſehenes Oberlicht in welchem eine reiche Krone in Altmeſſing
ängt Die Decke iſt an den Balken mit Eichenholz getäfelt dieelder ſind in blaugrauem und tief blaugrünem Lon bemalt
ie Brüſtung der Wände zeigt reich profilirte Täfelung mit ge

ſchnitzten Pilaſtern der Obertheil den Wände enthält Rahmen
welche mit Wollen und Seidenſtoff mit Gold durchwirkt aus
gefüllt ſind Die Eingangsthür und die zwei gegenüberliegenden
zu dem Schlafzimmerkführenden Thüren ſind durch freiſtehende

olzſäulen eingefaſt welche ein reich geſchnitztes Geſimſe tragen
wiſchen den beiden letzten Thüren befindet ſich ein großer

Spiegel mit Konſole als Bekrönung darüber die Kaiſerkrone
von Meeresthieren getragen Unter den Fenſtern an der Außenſeite
ſind P ln Je mit Jnſchriften Hie guet Zolre allewegund Vom Fels zum Meer Jn den 4 Eden des Saales be
finden ſich Etagèren zum Dienſt der Tafel
ein großer Tiſch welcher für 24 Gedecke genügt Die Füße
werden von d Sphynxen gebildet die Stühle ſind ge
drechſelte Rohr tühle Alle Schnitzereien zeigen vielfache An
ſpielungen auf das Meer und ſeine Bewohner Die rechts und
links liegenden Empfangszimmer zeigen Täfelung in Nußbaum
und gelbgefärbten Ahorn die Decke iſt kaſettirt und bemalt die
Möbel gus Nußbaum ſind mit Leder bezogen Die Schlaf
zimmer hinter dem Treppenraum ſind ganz in Rothbuchenholz
etäfelt aus demſelben Material ſind die matt geſchliffenen
öbel Die Bettſtellen reich geſchnitzt mit Bekrönung am

Jn der Mitte ſteht

t für die Dienerſchaft ſößt Die

n e r T T 7 e
Kopfende enthalten die kaiſerliche Krone über dem Hohe ollern
wappen von Meeresungeheuern kitgigen An die Schlafzimmer
ſchließt ſich das Badezimmer welches nen an die Kammer

See ung der acht erfolgt
am 1 Juli mit Flaggenparade Die Beſetzung wir theilweiſe
von der Marineſtation der Oſtſee und theilweiſe von der Marine
ſtation der Nordſee geſtellt

Moltke und Blumenthal Für die Rüſtigkeit und
riſche des Grafen Moltke haben die letzten Ereigniſſe das er

reulichſte Zeugniß abgelegt ſeiner 88 Jahre hat der greiſe
Stratege alle Anſtrengungen welche bei dem Tode und dem Leichen
begängniß Kaiſer Friedrichs ſowie bei der Reichstags und
Landtagseröffnung an ihn herantraten mit bewundernswerther
Kraft ertragen Den langen Weg von Schloß Friedrichskron
bis zur Ware welcher etwa dreiviertel Stunden beträgt
hat der Feldmarſchall zurückgelegt in voller Uniform mit dem
Stabe ſeiner Würde in der Hand Während der Verleſung der
Thronreden im Weißen Saale des königlichen Schloſſes ſtand
er ſtramm und aufrecht den ſchweren Sammetmantel der
Ritter vom hohen Orden des Schwarzen Adlers umgelegt
und den Helm in der Hand neben dem Throne Jener Weg
der ſich von den Zelten bis zum Schloß Bellevue durch den
Thiergarten hinzieht und am Großen Stern mündet iſt ſeine
Lieblingspromenade Jn den Mittagsſtunden vor dem Mahl
zuweilen auch in früher Morgenſtunde ſchritt Graf Moltke
ohne jede Begleitung eines Adjutanten den ſchattigen Weg ent

das Bankhaus Karl Neuburger Verlin Sir 13 die
Verſicherung für eine Prämie von 5 Pfg anf 1

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 30 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Makler

ebüihr für 1000 Kilogr netto Weizen ruhig 168 180Koghen ruhig 130 137 M Gerſte ſchwaches Angebo
uttergerſte 125 130 die übrigen Sorten nicht geSee ruhiger 136 142 Mark Mais Mark m ar

Kilo nettoMark Erbſen
Sack per 100

ohne Angebot Stärke einſchließlich Faß von 100 Kilo
Jnhalt per 100 Kilo netto 37,50 bis 38,50 Mark
mittelte Preiſe des Großhandels per 1009 Kilo netto
Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne An ebot
Fütterartikel Futtermehl 13 13,50 Roggenkleie
10,25 Mark Weizenſchalen 9,00 Mark Weizengries
kleie 9,25 Malzkeime helle 9 10 dunkle 8bis 9 M Oelkuchen 12,50 13,00 Malz 25,00 27,90 M
Rüböl 4750 M Petroleum 2400 Mark Solaröl
0825/500 18,50 Mark Spiritus 16 000 LiterProz ſtill
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 51,70 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 33,00 M

Halle 30 Juni Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
M pro Schock zu 600 K enl

a

ohne Angebot Rübſen
140 150 M Kümmel aunsſchl

lang gewöhnlich tief in Gedanken verſunken und das helle 12 15 Maſchinen Weizenſtroh Hieblaſe e dent zur Erde gerichtet Was den Strategen Heu nach Qual 350 M per Ctr im Einaverngt
ſo rüſtig er iſt ſeine einfache Lebensweiſe Von früh in Fuhren 350 3,75 M Auswärtiges Heu nach
Morgens zwiſchen 6 und 7 Uhr iſt der Feldmarſchall auf
den Beinen mag es Winter oder Sommer ſein mag er in
der Stadt oder auf dem Lande weilen Sein Diner iſt ein
fach wie dasjenige in jedem bürgerlichen Haushalte Wie
der greiſe Chef des Generalſtabes iſt auch der Feldmarſchall
Graf v Blumenthal die Einfachheit ſelbſt Jn Magdeburg
lebte der damals kommandirende Genexal ſo ſchlicht wie
ein Privatmann Eine ebenſo zähe Natur wie Moltktke
bietet auch dieſe mittelgroße hagere Erſcheinung mit dem inter
eſſanten Kopf den Guſtav Richter in ſeinen letzten Lebenstagen
noch für die Berliner Nationalgallerie gemalt aber nicht ganz
vollendet hat ein ſeltenes Beiſpiel unverwüſtlicher Rüſtigkeit
Auch der greiſe Vertraute des verſtorbenen Kaiſers Friedrich iſt
unangefochten aus all den Beſchwerden der letzten Wochen
hervorgegangen Das ſchwere Reichspanier zu tragen iſt keine
Kleinigkeit Der im Grunde genommen zarten Geſtalt ſollte man
eine derartige Kraft kaum zutrauen

Dem engliſchen Dichter Browning bot jüngſt
der Herausgeber einer boſtoner Zeitung 250 Doll für ein kurzes
Gedicht an Der Dichter lehnte die Offerte in einem höchſt
charakteriſtiſchen Schreiben ab Wenn ich in dieſer Weiſe, ſo
antwortete er ſchreiben könnte ſo würde ich Jhr Erſuchen ernſt
lich in Erwägung ziehen Aber ich kann es einfach nicht Eine
engliſche Monatsſchrift bot mir ein hohes Honorar an und als
ich es ablehnte ein noch höheres Darauf ſandte mir der Ver
leger einen BlankoCheque den ich nach Belieben ausfüllen ſollte
Jch ſchickte ihn aber wieder zurück Jch kann mich nicht dazu
bequemen für periodiſche Zeitſchriften zu arbeiten Wenn ich ein
Buch veröffentliche und die Leute es kaufen ſo beweiſt dieſes daß
ſie meine Gedichte leſen wollen Wenn ſie aber in den Blättern
eines Magazins mich finden ſo könnte ich ein ungeladener
Gaſt ſein

Wie eine Mode entſteht Vor einigen Tagen hatte
in Trouville die ſchöne Herzogin von F bei einem Wohlthätig
keitsfeſte im Kaſino ihr Erſcheinen zugeſagt leider verſpätete ſich
die Dame beim Ankleiden und legte die Handſchuhe während der

an Als ſie in den vollen Saal trat bemerkte ſie voll
ntſetzen daß ſie zu ihrem ſchwarz weißen Kleide einen weißen

und einen ſchwarzen Handſchuh angelegt hatte Die Kammer
jungfer hatte nämlich zur Auswahl zwei Paar Handſchuhe vor
bereitet die Herzogin aber hatte in der Eile von jedem Paare
einen genomnien Sie war nicht wenig ärgerlich ob ihres Miß
geſchicks doch ſiehe da ihr Erſcheinen in zweifarbigen Handſchuhen
machte Aufſehen und ſeitdem tragen in Trouville die Damen
zweierlei Handſchuhe deren Farben dem Kleide und dem Aufputz
entſprechen müſſen

Ex societate Der gefürchtete Satiriker Boileau ge
rieth mit den Jeſuiten wegen einer Stelle in ſeiner Epitre sur
Famour de Dieu welcher die göttliche Gnade behandelte in
einen heftigen Federkrieg Die ehrwürdigen Väter welche von
der ſcharfen Geißel des rückſichtsloſen Poeten ſchon früher arg
mißhandelt waren ſchickten einige Mitglieder ihres Ordens an
ihn ab um den Zwiſt in Güte beizulegen Als ſie in ſein
Zimmer traten fragte er wer ſie wären Ueber den Empfang
verwundert antworteten ſie ſie ſeien von der Geſellſchaft Jeſu
Sind Sie, entgegnete Boileau von der Geſellſchaft Jeſu die

bei ſeiner Geburt zugegen war oder von der Geſellſchaft die
bei ihm war als er ſtarb Denn er wurde zwiſchen zwei
Thieren geboren und ſtarb zwiſchen zwei Schächern

lUebertreibung Der Kanzliſt Hampel iſt wohl ſehr
reich Wie er mir ſagte fährt er täglich mit einer eigenen
Equipage nebſt Familie ſpazieren Das iſt wieder mal ſo eine
Uebertreibung von ihm Das Ganze läuft darauf hinaus daß
ſein Jüngſter ſich ein Veloziped zum Geburtstag gewünſcht hat

Perſonalnachricht Der konſervative Landtags
abgeordnete für den Wahlkreis Stendal Oſterburg Ritterguts
beſitzer und Deichhauptmann Friedr Himburg auf Roſenhof
iſt am Donnerstag geſtorben Derſelbe war am 11 Okt 1821

rn und vertrat den gen Wahlkreis ſeit 1879 im Abgeordneten
auſe

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Braunſchweig Hannoverſche Hypotheken

b ank kündigt ihre ſämmtlichen lin Umlauf befindlichen 4proz
kündbaren Pfandbriefe im Geſammtbetrage von 1,748,200
und zwar 748,200 M ausgeſtellt am nan 1872 und 1,000,000 M
ausgeſtellt am 1 Juli 1883 behufs Rückzahlung am 2 Jan 1889
Die Abſtempelung auf einen J proz Zinsfuß wird in
der Zeit vom 15 Juli bis 15 Aug freigeſtellt wobei die Mehr
zinſen bis 2 Jan 1889 belaſſen werden und die abgeſtempelten
Stücke bis 1 Juli 1893 unkündbar geſtellt ſind

Frankfurt a 29 Juni Die heutige Generalverſammlung derAktien Brauerei Efſighaus r Vermehrung des Aktienkapitals
um 300,000 M durch Ausgabe von Stück neuer Aktien zu 1000 wofür
den alten Aktionären das Bezugsrecht eingeräumt werden ſoll Der Geſchäfts
aufſchwung der Brauerei iſt der Anlaß zu der Kapitalserhöhung

Bukareſt 29 Juni Vom ſchönſten Wetter bdegünſtigt hat der Weizen
ſchnitt heute begonnen

Der Aufſſichtsrath der Danziger Oel mühle beantragt eine Dividende
von 10 Fr für die Prioritätsaktien und von 12 Proz für die Stammaktien
1886/87 7 bezw 9 Proz

Zoll Poſt und Tarifweſen
Nach Veröffentlichung des Reichspoſtamts wird am 1 Juli

zu Otjimbingue in Damaraland eine Poſtagentur er
richtet Briefe dahin werden mindeſtens 7 Wochen brauchen
Sie können nur über England befördert werden gehen von dort
nach Kapſtadt durchgehend 3 Wochen Von Kapſtadt nach Wal
fiſchbai wohin nur Segelſchiffverbindung iſt nimmt die Fahrt
10 11 Tage in Anſpruch und von letzterem nach Otjimbingue
mit Ochſenwagen 9 Tage Eine Antwort braucht noch mehr

eit da die Meeresſtrömpng von Süden nach Norden die Fahrt
von Walſiſchbai nach Kapſtadt auf 4 Wochen verlängert

Verlooſungen

3,00 3,50 M per Etr mit Ausſchluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Zucker

Braunſchweig 29 Juni Bericht von Eberhd Mencke Nachf Roh
zucker Die im Anfang der Woche bekannt gewordenen Ausführungsbeſtimmungen
um Zuckerſteuergeſetze vom 9 Juli 1887 wonach die noch im Betriebe befindſchen Raffinerien in der Lage ſind ihre Verarbeitung noch etwas länger aus
udehnen haben den Rohzuckermarkt günſtig beeinflußt und wurden die an den

arkt gebrachten Partien Kornzucker von Raffinerten nach und nach zu höheren
Preiſen aufgenommen ſodaß heute eine en von 40 Pf für den Ctr
zu verzeichnen ſt Nachprodukte wovon reichliches Angebot vorlag waren für
das Ausland gefragt und gewannen gegen Schlüß der Vorwoche volle 50 Pf

hatten unverändert befriedigenden Abzug Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen nachRaffinade M 29,00 excl F Dr den u Dr Schulz hier
Melis I 28,75 t an Kryſtal Zucker J M 77 ine 0

II Kornzucker 962 exelr

Rend 929 23,20 23,50
er 88 n 22,20 22,50

Würfelraffin I K Nachpr 93 89II t 7550 R 16,25 18,75Rübenmelaſſe 439 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonneur Entzuckerung 3,00 3,25 M und für Brennereien 2,10 70 M Die
Preiſe verſtehen ſich per 50 Kg

Chiliſfalpeter Superphosph Futterartikel
Magdeburg 28 Juni Bericht von Lutze u Heimann Chili

n Das Geſchäft hat in letzter Woche etwas nachgelaſſen gleichwohl
leibt der Markt feſt bei wenig veränderten Preiſen Die heutigen Notirungen

ſind Juli Aug und Aug Sept 8,95 M Sept Okt und Okt Nov 9
Frühjahr 89 9,25 M Schwefelſaures Ammoniak und Super
phosphate unverändert ebenſo Futterartikel

2925 51 Soinel s
26 50 27,00

30,00 31,00

gen Faſfuade
Melis

Telegraphiſche Schiffsnachrichteu
Hamburg 29 Juni Der Poſtdampfer Francia der Hamb Am

G hat von Weſtindien kommend geſtern Seilly paſſirt und der
Poſtdampfer Hammonia derſelben Geſellſchaft von Hamburg kommend
iſt heute früh 5 Uhr in New York eingetroffen

Trieſt 28 Juni Der Lloyddampfer Veſta
Konſtantinopel hier eingetroffen

London 28 Juni Der Union Dampfer Mexikan hat heute
auf der Heimreiſe Madeira paſſirt

London 29 Juni Der Caſtle Dampfer Garth Caſtle iſt heute
auf der Ausreiſe in Capetown angekommen

iſt heute vormittag aus

Wafſſerſtände
hedeutet über unter Null
Saale und Unfſtrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 28 Juni 72 29 Juni 2 SWeißenfels Oberpegel 2,44 42,461 02do Unterpegel 4062 40 689 06Halle Unterh 29 Juni 94 30 Juni 41,981 04Trotha 217 2,231 06Alsleben Oberpegel 28 Juni 2,42 29 Junl 2,43 0,01do Unterpegel 41/83 1,889 0,05Kalbe Oberp x 1,52 x 4150 0,02do Unlerp J tri os s 06Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 27 Juni 40 28 Juni 361 04rag J e 0 13 05 08nngbunzlat n 00 e 02 02un r 14 rr0 2651 12Pardubi 2 92 8 e 08 0 02 0 06 eBrandei e 14 II 08 06 atteMeluick 0 04 10 06 mannLeitmeritz a 12 A 21 09 2Auſſi 14 40 04 10Dresden 28 Juni 93 29 Juni 98 05 STorgau A 10 41 02 08 SWittenberg 60 2 52 08 SRoßlan 41 17 12 05Barby e 41 61 1 52 09Magdeburg 48 41 351 13 DTangermünde 13 18 42 07 11 2Wittenberge e 1 92 1 84 08Dömitz Peg J 30 41 24 06Lauenburg e 33 331 e
Elbſtrombau Verwaltung

Nach Schluß der Redaktion
Gerlin 30 Juni

Wie verſchiedene peſter

verſammlung der Aktiengeſellſchaft Peſter Lloyd
Artikel dieſes Blattes abzulehnen

Jm engliſchen Auswärtigen Amte wird angenommen do
Stanley lebe und mit dem weißen Paſcha ider
iſt der kürzlich am Bahr el Ghaſal J iſt

Der brüſſeler Nord begrüßt die den des Kai
Wilhelm als eine bedeutſame Bürgſchaft für den Frieden W

Degradirung Popoffs mehrere Offiziere verhaftet

Seebad Wansleben
Dienstag den 3 Juli Abends 6 Uhr ladet zum I Abements Concerte freundlichſt ein Einig tele e

Geſchäftshauga es 9 Uhr ſudet

3 chiMontag den 2 uſen im Oscar Töttlerjder Gerichtsſtelle zu erſteigerung des zu Sangerdant
Konkurſe die Zim Geſchaftshanſes ſtatt Daſſeltede
belegenen Wage und vorzügchem Zuſtande iſt ren e

okalitäten verſeh denen ſeit langen
eburg Leipziger Eiſenbahn PrioritätenlMagd

Litt B Die nächſte Ziehung findet Anfang Juli ſiatt Gegen denKursverluſt von etwä 37 Proz bei der M Kbeſung ühernimmt
5

e h W 4 h h

en inc Wagrengechaſt betrieben worden iſt eignet ſich ſeiner günſt
Lage wegen aber auch zu jeder anderen Brauche

Er

per CEtr Der Wochenumſatz beträgt ca 45,000 Ctr Raffinirte Zucker

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
lätter melden iſt in dortigen Handels

kreiſen die Einberufung einer außerordentlichen General

angeregt worden um die Solidarität mit dem berüchtigten

Jn Sofia wurden anläßlich verdächtiger Vorgänge bei der

u

e

F



4 Markt 4 alle a S 4 Markt 4
Telephon Anschluss Halle Berlin Leipzig S

I Nanufactur u Modewaaren Veidenstoſfe Damen u Mädchen Confection Leinen Elsasser Baumwollen Waaren häufergtoſfe
Möbel Garünen Tücher Reise Schlaf m Stepp Decken V bBeltfedern i Wäsche Fabrik

Detail Verkauf zu Original Fabrikpreisen
Nach beendeter Inventur eröffe ich heute wie alljührlich meinen

Das ganze Waarenlager für sämtliche Abtheüungen habe ich zu den denkbar niedrigsten Preisen ausgelegt
5 JI wodurch sich für meine werthen Kunden die Gelegenheit bietet recht vortheilhaft einzukaufen S

Ich mache zunächst darauf höflichst aufinerksam dass mein Lager in

sässer Waschstoffen
noch in grossem Umfange sortirt ist deren Preise um wegen vorgerückter Saison damit vollständig zu räumen ganz S

besonders reducirt sind Sin C V G G isüsser

ind grössere Partien M aus euuBeiten dtüeser eaison vumne rn Qualitäten
J bestehend zurückgesetzt und bedeutend unter dem Kerstellungs Preis zum Verkauf ausgestellt

Ferner bringe ich mein noch grosses Lager in

e
e

S in empfehlende Erinnerung Sämmtliche noch am Lager befindlichen Piècen äls

Promenades Visites Vmhänge Jaquettes Regenmäntel
und Staubmäntel

An ebenfalls zu den niedrigsten Inventur Preisen ausgelegt

u Meine bekannt grossen Baumwollen und Leinen Laäger sowie die in Gardinen
Möhbelstoffen Tisohdecken Teppichen t sind besonders hervorzuheben

Frima Eisässer Memdentuche in grossen Pogten vorräthig es Feter 25 28 32
35 und 40 Pfg

Steppaecien 250 3,00 350 400 5,00 6,90 bis 18,00 N Verner M Satin
I grösgtes Iager Nk 2 2,25 250 Trücot Bliousem Durcore allenS Besatz Flüsche I Aas Feuer INark 165 175 2,00 ete

e d m

v e4 c
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